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Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage des Abgeordneten Dr. Anton Friesen und der Fraktion  
der AfD 
– Drucksache 19/3869 – 

Politische Repressionen gegen Deutsche im Ausland 

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r  

Laut Medienberichten wurde seit Anfang des Jahres mindestens 58 Deutschen 
die Einreise in die Türkei verwehrt. Zudem sollen sechs Deutsche dort aus  
politischen Gründen festgenommenen worden sein (www.n-tv.de/politik/54- 
Deutsche-an-der-Grenze-abgewiesen-article20559593.html; www.zdf.de/ 
nachrichten/heute/einreise-in-die-tuerkei-54-deutsche-an-grenze-abgewiesen- 
100.html).  

1. Wie vielen Deutschen wurde nach Kenntnis der Bundesregierung seit 2010 
die Einreise in welchen Staat aus welchen Gründen verweigert (bitte nach 
Jahresscheiben, Staaten und Gründen aufschlüsseln)? 

Einreiseverweigerungen werden der Bundesregierung nur in Einzelfällen zur 
Kenntnis gebracht. Im Hinblick auf die Türkei sind der Bundesregierung seit 
2017 insgesamt 162 Fälle bekannt geworden, in denen deutschen Staatsangehöri
gen die Einreise verweigert wurde (Stand: 23. August 2018). Darüber hinausge
hende Statistiken sowie Erkenntnisse zu den Hintergründen der Einreisesperren 
liegen nicht vor. 

2. Wie viele Deutsche wurden nach Kenntnis der Bundesregierung seit 2010 
aus politischen Gründen in welchem Staat festgenommen (bitte nach Jahres
scheiben, Staaten und Gründen aufschlüsseln)? 

Derzeit werden an den deutschen Auslandsvertretungen weltweit 1 763 Haftfälle 
betreut (Stand: 23. August 2018). Im Übrigen wird auf die Antwort zu Frage 1 
der Kleinen Anfrage der Fraktion der AfD auf Bundestagsdrucksache 19/543 ver
wiesen.
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